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Danke Herrn Franz Töglhofer für
die heurige Christbaumspende!

Bürgermeister Hans Weiglhofer, 
die Gemeinderäte und 
Gemeindebediensteten 

wünschen ein besinnliches 
Weihnachtsfest und 

alles Gute im Jahr 2017!



Geschätzte Pöllaubergerinnen 
und Pöllauberger, liebe Jugendliche!

Das Wort des Bürgermeisters2

Weihnachten steht kurz vor der Tür, ich hoffe, Ihr hattet 
eine besinnliche Adventzeit - frei von Hektik und Stress. 
Ein Zugehen auf ein besonderes Fest, das Weihnachts-
fest.

Oft denken wir an Weihnachten wie früher. Wer Weih-
nachten wie früher feiern möchte, sollte vor allem eins 
tun: sich viel Zeit für Freunde und Familie nehmen, die 
Geschenke in den Hintergrund rücken und schlichtweg die 
gemeinsame Zeit in den Vordergrund. Gute Gespräche 
statt teure Überraschungen, gemeinsame Zeit statt ein 
schnelles Telefonat – denn genau so war Weihnachten 
– früher. 
Wir alle erinnern uns wohl noch an unsere Kindheits-
jahre, in denen Weihnachten noch grundsätzlich immer 
weiß war, tiefwinterlich und familiär. Diese schöne, alte 
Kombination aufleben zu lassen ist zwar nicht unbedingt 
hinsichtlich des Schneefalls möglich, aber einige Dinge 
rund um das Weihnachtsfest kann man doch problemlos 
so machen wie früher. Die Freude und Zufriedenheit in 
den Mittelpunkt stellen! Wie bescheiden haben wir Weih-
nachten gefeiert! Keine großen Geschenke und trotzdem 
waren wir glücklich und denken gern zurück.

Wie sind die Menschen jetzt oft unzufrieden obwohl wir 
noch nie diesen Lebensstandard hatten. In einem Ge-
spräch mit einer großen Persönlichkeit hat mir dieser ge-
sagt: „Schau mal, jammern tun vor allem jene, denen´s 
nicht so schlecht geht. Denen es schlecht geht, die hörst 
nicht jammern“!

Sollten wir nicht zufriedener sein? Wir leben in einem 
neutralen Land ohne Krieg, ohne große Katastrophen und 
trotzdem sind wir unzufrieden! Wie hart haben die Men-
schen in Österreich nach den Kriegsjahren gearbeitet, 
zusammen gehalten und uns eine Basis gegeben, dass 
es uns gut geht. Unser Sozialsystem ist so ausgerichtet, 
dass jeder aufgefangen wird, sollte es ihm schlechter ge-
hen und das ist gut so! Wir arbeiten auch ständig daran 

unsere Gemeinde weiter zu entwickeln und eine Grund-
lage zu geben, dass sich alle wohl fühlen!

Wäre das nicht ein guter Vorsatz für das neue Jahr, Ge-
spräche miteinander so zu führen, dass Freude da ist 
und jeder gestärkt und positiv aus dieser Begegnung weg 
geht?

Vor kurzem kam eine etwas ältere, rüstige, alleinstehen-
de Gemeindebürgerin (Mindestrentnerin) ins Gemeinde-
amt. Nach dem Gruß hab ich sie gefragt, wie es ihr geht? 
Mit einem Lächeln im Gesicht hat sie gesagt: „Mir geht 
es gut! Eigentlich sehr gut“! Ich hab alles, was ich zum  
Leben brauch. Ein Dach über dem Kopf, ich kann mir das 
kaufen, was ich täglich zum Leben brauche. Ich bin eini-
germaßen gesund und wenn ich Hilfe brauche, ist jemand 
da für mich. Ich lebe bescheiden, benötige das eine oder 
andere nicht, weil ich es mir nicht leisten kann. Aber viel-
leicht bin ich gerade deswegen so glücklich!“ 

Welch weise Worte! Persönlich erzähl ich gern von dieser 
Begegnung, weil mit schlichten und einfachen Worten ge-
sagt wurde, was im Leben zählt!

Geschätzte Pöllaubergerinnen und Pöllauberger, liebe  
Jugendliche! Ich wünsch Euch ein besinnliches Weih-
nachtsfest alles Gute und viel Erfolg im kommenden 
Jahr!

                  Euer
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Gemeindestatistik 2016 
Stichtag 05.12.2016
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Einwohner (2.071 Hauptwohnsitze, 
103 Nebenwohnsitze) 
Geburten (8 Mädchen, 6 Buben)
Hochzeiten 
Goldene Hochzeiten
Todesfälle (Hauptwohnsitz Pöllauberg)

Meldeamt:

Bauamt:

Nächtigungsstatistik:
(Zeitraum jeweils 01.11. bis 31.10.)

Abgehalten wurden:

Bezuschusst wurde die Errichtung von:

Gemeinde-Buchhaltung:

Baubewilligungen
Benützungsbewilligungen
Fertigstellungsanzeigen
Abbruchbewilligung
Genehmigungen von Heizanlagen
Feststellung des rechtmäßigen 
Bestandes

Gemeinderatssitzungen
Vorstandssitzungen

Reisepassanträge
Strafregisteranträge

Solaranlagen
Biomasseheizanlagen
Photovoltaikanlagen
Erdwärmeheizungen
Privaten Hauszufahrten

43.190 Nächtigungen
40.896 Nächtigungen
38.941 Nächtigungen
32.090 Nächtigungen 
35.141 Nächtigungen
34.665 Nächtigungen
34.435 Nächtigungen
27.546 Nächtigungen
21.046 Nächtigungen
17.377 Nächtigungen

Haushalts- Steuern- und Abgaben-
Buchungen wurden getätigt

Voranschlag 2017  
Der Gemeinderat beschloss in seiner Sitzung am 
16.12.2016 den Voranschlag für das Haushaltsjahr 2017. 
Der Voranschlag gliedert sich in zwei große Gruppen.  
Einerseits in den ordentlichen Haushalt und andererseits 
in den außerordentlichen Haushalt. Im ordentlichen Haus-
halt sind die voraussichtlichen laufenden Einnahmen und 
Ausgaben im Jahr 2017 veranschlagt. Im außerordent-
lichen Haushalt sind größere Vorhaben bzw. Anschaf-
fungen und Sanierungen veranschlagt die nicht in den 
laufenden Betrieb einer Gemeinde fallen.

Ordentlicher Haushalt:
Einnahmen:  € 2.598.700,--
Ausgaben:     € 2.598.700,--
Der ordentliche Haushalt für 2017 konnte wiederum aus-
geglichen erstellt werden. Im o. H. ist ein Anteilsbetrag 
in Höhe von € 321.800 veranschlagt, der in den außer- 
ordentlichen Haushalt zugeführt wird.

Außerordentlicher Haushalt:
Einnahmen:    € 817.800,--
Ausgaben:       € 817.800,--

Folgende außerordentliche Vorhaben sind für das 
kommende Jahr geplant:
• FF-Pöllau – Fertigstellung Rüsthauszubau
• Sanierung Volksschule und Kindergarten Pöllauberg
• Sanierung Volksschule Grazerstraße Pöllau
• Sanierung der Neuen Mittelschule Pöllau
• Kirchenrenovierung Pöllauberg
• Straßensanierungen
• Sanierung der Zeiler-Dorfstraße
• Gehsteige Salberg und Haagengründe
• Breitbandausbau 
• Fertigstellung des Wasserleitungskatasters

Der Voranschlag liegt bis 30.12 2016 zur öffentlichen Ein
sicht im Gemeindeamt während der Amtsstunden auf.

Weiters:

Arbeitslosenanträge
In der Zeit vom 01.12.2016 bis 31.01.2017 können die 
Anträge nach dem Arbeitslosenversicherungsgesetz im 
Gemeindeamt gestellt werden. Es ist nicht mehr erforder-
lich, die Arbeitsbescheinigungen bei der Antragstellung 
vorzulegen. Diese werden dem AMS auf elektronischem 
Weg übermittelt. 
Anträge auf Arbeitslosengeld kann jeder persönlich auch 
über das Internet mittels eAMS-Konto stellen. Wie kommt 
man zu einem eAMS-Konto? Wer bereits FinanzOnline 
nutzt, registriert sich einfach über diesen Zugang für sein 
eAMS Konto. Wer noch keinen FinanzOnline Zugang hat, 
fordert die Zugangsdaten für das eAMS Konto telefonisch 
bei der Serviceline 03332/62602 oder per E-Mail an.
Wichtig: Nach Abmeldung bei der Firma sofort den  
Arbeitslosenbezug beantragen, damit keine Leerzeiten 
entstehen!
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Restmüll-Abfuhrtermine 2016/2017

Auch die Umwelt hat Weihnachten.... 

Gerhard Kerschbaumer 
Umwelt- und Abfallberater
Abfallwirtschaftsverband 

Die Termine finden Sie auch auf unserer Homepage: www.poellauberg.at

BITTE die Restmüll- und Biomülltonnen am jeweiligen Tag ab 5.30 Uhr bereitstellen! 

Annahmezeiten im Altstoffzentrum Pöllauberg – Salberg:
Jeden Freitag in der Zeit von 7.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 17.00 Uhr

...und hat unseren Respekt verdient. Zudem ist das 
schönste Geschenk, das wir unseren Kindern, Enkeln 
und Urenkeln machen können, eine intakte Umwelt! 

Weihnachten steht vor der Tür und traditionell quält uns 
die schwierige Frage nach dem richtigen Geschenk: 
Parfüm oder Seidentuch? Krawatte oder Pyjama? Mo-
delleisenbahn oder Carrera – Rennbahn? Ich hoffe, Sie 
konnten Ihre Weihnachtseinkäufe bereits erfolgreich er-
ledigen und haben ihre Nerven nicht in überfüllten Kauf-
häusern oder im Kampf um einen Parkplatz verloren. 
Damit hätten Sie dann auch schon die größte Hürde für 
„Frohe Weihnachten“ genommen.

Vielleicht werfen Sie aber auch heuer alle Traditionen 
über Bord, und Sie verschenken statt Parfüm und Pyja-
ma ein „Null – Müll – Geschenk“, nämlich Zeit, Zeit für 
Ihre Lieben, zum Beispiel in Form eines gemeinsamen 
Kinobesuchs, Theaterbesuchs oder einen Gutschein für 
eine Kinderbetreuung.

Es geht auch ohne!

Schön und liebevoll verpackte Geschenke gehören ein-
fach zum Weihnachtsfest. Sie sollen die festliche Stim-
mung unterstreichen, die Freude steigern und Überra-
schungen noch spannender machen. Viele Menschen 
wissen es mittlerweile aber auch zu schätzen, wenn 

 14-tägig                4-wöchentlich            8-wöchentlich              Biomüllabfuhr
Fr.:  30.12.2016
Fr.:  13.01.2017
Fr.:  27.01.2017
Fr.:  10.02.2017
Fr.:  24.02.2017
Do.: 09.03.2017
Fr.:  24.03.2017
Fr.:  07.04.2017

Fr.: 30.12.2016

Fr.: 27.01.2017

Fr.: 24.02.2017

Fr.: 24.03.2017

Fr.: 30.12.2016

Fr.: 24.02.2017

Fr.: 13.01.2017

Fr.: 10.02.2017

Fr.: 10.03.2017

Fr. : 07.04.2017

Geschenke ganz bewusst unverpackt bleiben. Das hilft 
natürlich am besten Abfälle zu vermeiden. Mit einem 
kleinen Anhänger zum Beispiel „Ich schenke gerne un-
verpackt – der Umwelt zu Liebe“ lässt sich das persön-
liche Umweltbewusstsein signalisieren. 

Wofür auch immer Sie sich entscheiden, eine Tradition 
sollten Sie jedenfalls treu bleiben: Trennen Sie ihren Müll 
auch zu Weihnachten, der besinnlichsten und müllinten-
sivsten Zeit im Jahr. Ihre Mülltrennung ist der erste und 
wichtigste Schritt für ein wertvolles Recycling.

In diesem Sinne wünsche ich ein frohes Fest und Danke 
für Ihr Engagement!
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Gemeinderatssitzung

Prüfung durch die Aufsichtsbehörde

Erhöhung der Wasserbezugsgebühren

das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 
23.09.2016;

die Geschwindigkeitsbeschränkung der Hochstraße 
im Bereich „Tuttner bis Massenbauer“ durch die BH 
Hartberg-Fürstenfeld prüfen zu lassen;

den mittelfristigen Finanzplan

den Voranschlag für das Haushaltsjahr 2017;

die Kenntnisnahme des Prüfberichtes über die Geba-
rungsüberprüfung der Bezirkshauptmannschaft Hart-
berg-Fürstenfeld;

die Betriebsförderungen neu festzulegen;

den Mobilitäts-Scheck für Studierende;

die Erhöhung der Wasserbezugsgebühren;

das Budget der Pöllauberg KG für 2017;

den Bebauungsplan „Auffahrt Pöllauberg“;

die grundbücherliche Durchführung des Teilungsplanes 
D13 2034/2015 – „Liechnarweg“;

Der Gemeinderat beschloss in seiner 
Sitzung vom 16.12.2016:

Hinweis: 
Die Sitzungsprotokolle sind auf der Homepage der 
Gemeinde www.poellauberg.at  (Gemeindeamt/ 
Politik/GR-Sitzungsprotokolle) nachzulesen.

Wegebau
Mit der Errichtung der Einbindung der Goldsbergstraße 
in die Landesstraße wurde in den letzten Wochen begon-
nen. Die Genehmigung wurde von der Baubezirksleitung 
Oststeiermark aufgrund der Planvorlage und des Ansu-
chens der Gemeinde erteilt, ebenfalls vom Bundesdenk-
malamt für die Versetzung der 4. Kalvarienbergstation. 
Damit die Sichtweite in die Landesstraße Richtung 
Norden gegeben ist – hier werden 100 m gefordert -  
musste die sehr steile Böschung des Feldes, Besitzer 
Hansi und Waltraud Schmid abgetragen werden. Die ca. 
700 m³ Erdmassen wurden aber nicht verführt, sondern 
von der Fa. Schuller im Feld verteilt. Die Telefonleitung 
und die Wasserleitung der Wassergenossenschaft  
Unterneuberg/Zeil musste in diesem Zusammenhang 
tiefer verlegt werden.
In weiterer Folge wurde die bisherige steile Einbindung 
entschärft. Die Lage wurde geringfügig südlich verlegt. 
Die Neigung der Einbindung beträgt jetzt nur mehr 6% 
und entspricht den Anforderungen des modernen Stra-
ßenbaues. Die Versetzung der Kalvarienbergstation wird 
im Frühjahr erfolgen.

In der letzten Gemeinderatssitzung wurde den Gemein-
deräten der Prüfbericht der Bezirkshauptmannschaft 
Hartberg/Fürstenfeld zur Kenntnis gebracht. Im Sommer 
dieses Jahres haben im Auftrag der Stmk. Landesregier-
ung 2 Prüfer der BH die Gebarung unserer Gemeinde 
unter die Lupe genommen. Geprüft wurden nicht nur die 
Gebührenhaushalte sondern auch das korrekte Einheben 
der Steuern und Abgaben. Die Haushaltsführung wurde 
auf Wirtschaftlichkeit, Sparsamkeit, Zweck- und Recht-
mäßigkeit begutachtet, sowie das Zustandekommen und 
die Umsetzung der Gemeindevorstands- und Gemein-
deratsbeschlüsse. Ebenso das Personalwesen und die  
Finanzlage!
Die Prüfer haben der Gemeindeführung, den Mitarbei-
tern im Gemeindeamt großes Lob ausgesprochen. Es 
wird ordnungsgemäß, den gesetzlichen Vorgaben ent-
sprechend gearbeitet und vor allem die Haushaltsfüh-
rung hervorgehoben. Mit den jährlichen Überschüssen 
im ordentlichen Haushalt und der geringen Verschuldung 
(die Gemeinde hat nur € 12.000.- Darlehensschulden) ist 
unsere Gemeinde auf Jahre hinaus finanziell gut abge-
sichert!

Der Gemeinderat beschloss in seiner Sitzung vom 
16.12.2016 die Erhöhung der Wasserbezugsgebühren 
auf € 1,40 je m3. 
Diese Maßnahme ist notwendig, da Land und Bund 
die Förderrichtlinien für die Errichtung und Erweiterung 
von Wasserversorgungsanlagen neu festgelegt ha-
ben. Daher ist die Höhe der Wasserbezugsgebühr eine 
Fördervorrausetzung, dass nicht rückzahlbare Gelder 
gewährt werden. In unserem Fall müssten € 17.000.- 
rückgezahlt werden. Daher war diese Maßnahme  
notwendig. Wir bitten um Verständnis!

Danke an die Grundbesitzer Schmid und König für das 
Verständnis, sie haben die Grundstücke zur Verfügung 
gestellt!
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Gemeindeförderungen im Gemeindeamt beantragen:
Wir haben ein umfangreiches Fördersystem, das unseren Gemeindebürgern zugute kommt. Bitte beantragen 
Sie diese nicht rückzahlbaren Zuschüsse im Gemeindeamt. So manche Geldbeträge sind nicht zu beantragen, 
da wird die Gemeinde aktiv! Nachstehend eine Übersicht:
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Naturparkarena Pöllauberg – 
Jahresrückblick!

Der Waldentwicklungsplan (WEP) 
in der Steiermark

Auszeichnung im Rahmen der 
Klimakonferenz

Auch im Jahr 2016 war unser Veranstaltungszentrum  
bestens ausgebucht.
In den Wintermonaten wurde die Halle zum Hallenfuß-
ball genutzt und 5 großartige Jugend- und Erwachsenen-
turniere mit beinahe 100 teilnehmenden Mannschaften 
abgehalten!
Vom März bis Dezember 2016 war die Naturparkarena 
insgesamt an 31 Tagen Treffpunkt für die verschiedensten 
Veranstaltungen!
An dieser Stelle seien einige Veranstaltungen ange-
führt: Neujahrsempfang, Frauenfrühstück, Modenschau, 
Frühjahrskonzert unserer Trachtenkapelle, Bergrallye-
Siegerehrung, Flohmarkt, Muttertagsfeier, Sportlerfest 
mit den Edelseern, Bezirksmusikertreffen, Seniorenfest, 
Pöllauberger Freizeittage, Siegerehrung der Hartberger-
land-Weltradsportwoche, Blumenwanderung, Herbst-
flohmarkt, Kabarett mit den Comedy Hirten, Frauenfrüh-
stück im Herbst, Advent am Berg mit dem ORF-Radio 
Steiermark Sänger- u. Musikantentreffen, Bewirtung der  
Gäste nach der Jungfrauenweihe von Frau Hacker  
Monika. Außerdem diente die Naturparkarena als Wahl-
lokal für die Landwirtschaftskammerwahl und die 3  
Bundespräsidentenwahlen und hat sich als barrierefreies 
Wahllokal bestens bewährt.
An dieser Stelle gebührt unseren Vereinen und Veran-
staltern ein riesengroßes DANKE! Sie tragen so viel zum 
guten gesellschaftlichen Gelingen in unserer Gemeinde 
bei!

Der Waldentwicklungsplan (WEP) stellt als forstlicher 
Rahmenplan die Waldverhältnisse dar, zeigt die Leitfunk-
tionen des Waldes auf und soll durch vorausschauende 
Planung dazu beitragen, den Wald und seine mehrfachen 
Funktionen bestmöglich zu erhalten.
Gleichzeitig stellt er eine wichtige Grundlage für forst-
politische und forstrechtliche Entscheidungen, forstliche 
Gutachten und auch für nicht-forstliche Planungen dar. 
Besondere Bedeutung kommt im WEP im Rahmen der 
Sicherung der öffentlichen Interessen am Wald zu.
Das begrenzte Raumangebot Wald muss mit den stei-
genden Raumansprüchen unserer Gesellschaft (Verkehr, 

Die Europäische Mobilitätswoche 2016 von 16. bis 22.09. 
ist bereits Vergangenheit. Neben Mobilitätstag & Nachhal-
tiger Wirtschaftsmesse am Hauptplatz und der Radwall-
fahrt von Pöllau auf den Pöllauberg mit anschließender 
Fahrradsegnung konnten auch unsere Schulen mit der 
Malaktion „Blühende Straße“ auf unsere Verkehrssitua-
tion aufmerksam machen. Die Volksschulen Pöllauberg 
und Saifen-Boden sowie die NMS Pöllau nahmen tatkräf-
tig teil und verwandelten ihre Vorplätze in bunte Kunst-
werke.
Diese Aktionen sind aber nicht spurlos an uns vorüber 
gegangen. Im Rahmen der Klimakonferenz und des stei-
rischen Klimabündnis-Jahrestreffen am 16.11. in Knittel-
feld wurde die Klimaschutzregion Naturpark Pöllauer 
Tal für ihre vielfältigen Aktivitäten steiermarkweit mit dem  
1. Platz ausgezeichnet. Als Preis konnte von den Vertre-
tern des Pöllauer Tales ein Gutschein über die Teilnahme 
am nächsten Klimaschutzlehrgang im Wert von € 1.190,- 
entgegengenommen werden.
Modellregionmanager der Klimaschutzregion Naturpark 
Pöllauer Tal, DI Stefan Käfer freut sich sehr über diese 
Auszeichnung und bedankt sich herzlich für die Unter-
stützung durch die Gemeinden, Pfarre, des Naturparkver-
eins, der beteiligten Schulen und der vielen Helfer. Ohne 
dieses Engagement wäre dies bestimmt nicht möglich 
gewesen!
Dieser Preis soll Ansporn sein, mit neuer Motivation tat-
kräftig zur Sache zu schreiten!“

Siedlungen, Gewerbe, Industrie, Tourismus, Erholung, 
etc.) in Erklärung gebracht werden, damit das nachhaltige 
Bestehen der Wälder und seiner Wirkungen für jetzige 
und folgende Generationen sichergestellt wird. Dieses 
Ziel soll durch die Waldentwicklungsplanung (Abgrenzung 
der Leitfunktionen und vorausschauende Planung) er-
reicht werden. Der WEP Hartberg-Fürstenfeld liegt in der 
zweiten Revision vor und ist der bisher umfangreichste 
Waldentwicklungsplan. 

Gemeindewaldfläche:
Gemeindefläche: 3.395,18 ha (lt. GIS Datensatz)
Waldfläche: 1.677,38 ha (Waldausstattung: 49,40 %)
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Ab 01.01.2017 fördert unsere 
Gemeinde die Studenten!

Die HLW Hartberg informiert:

Zwergerltreffen in Pöllauberg

Der Gemeinderat hat in seiner letzten Sitzung beschlos-
sen, die Studenten unserer Gemeinde, die während der 
Studienzeit ihren Hauptwohnsitz am Pöllauberg belassen, 
mit € 150.- je Semester zu fördern. 

HLW-Aufbaulehrgang in Hartberg – mehr Bildung, 
mehr Erfolg! Wohin nach einer Fachschule (auch 
landwirtschaftlich), Handelsschule oder Lehre?

Der 3-jährige Aufbaulehrgang für wirtschaftliche Berufe 
an der HLW Hartberg führt zur vollwertigen HLW-Reife- 
und Diplomprüfung mit all ihren Berufs- und Studienbe-
rechtigungen samt Unternehmerprüfung. Der Lehrgang 
kombiniert solide Allgemeinbildung mit stark anwen-
dungsorientierten Inhalten in Wirtschaft, Sprachen und 
Ernährung. Je nach Vorbildung liegt ein Schwerpunkt auf 
„Küchen- und Restaurantmanagement“ oder „Marketing 
& Management“.

HLW Hartberg – beste Berufschancen mit 
„Kommunikation & Wirtschaft“

In der 5-jährigen Höheren Bundeslehranstalt für wirt-
schaftliche Berufe – HLW in Hartberg werden die unter-
schiedlichen Facetten der Kommunikation mit fächerü-
bergreifendem Fremdsprachenunterricht bereichert, so 
gelingt praxisnahe Ausbildung im familiären Umfeld einer 
kleinen Schule und beste Vorbereitung auf die Zentral-
matura. 
Von beiden Schultypen kann man sich am Tag der 
offenen Tür am Samstag, 21. Jänner 2017, von 9.00-
13.00 Uhr im Bundesschulzentrum Hartberg überzeu-
gen. 
Informationen erhalten Sie auch auf der Homepage 
www.hlw-hartberg.at sowie direkt an der Schule, Tel. 
03332/64130.

Liebe Eltern!
Ab Jänner 2017 gibt es wieder ein Zwergerltreffen in 
Pöllauberg.  Wenn du Kinder im Alter von 0-5 Jahren 
hast und gemeinsam mit anderen Kindern und Eltern  
einige gemütliche Stunden verbringen willst, dann bist du 
gerne willkommen. 
Zu Beginn gibt es immer ein gemeinsames Begrüßungs-
lied, bevor wir dann je nach Jahreszeit Verschiedenes 
machen wie z.B. Faschingsfeier, Frühlingsspaziergang, 
Osterbasteln, Adventfeier usw. Vom Basteln, Singen, 
Spielen bis zum Tanzen ist alles dabei. Danach gibt es 
noch die Möglichkeit zum freien Spielen, während sich 
die Mamas und Papas bei Kaffee, Obst und Kuchen aus-
tauschen können.
Kinder und Eltern sollen sich wohlfühlen und einen ge-
mütlichen gemeinsamen Vormittag verbringen. Vorrangig 
ist der Erfahrungs- und Gedankenaustausch unter den 
Eltern und die Möglichkeit des Anbahnens erster Sozial-
kontakte zwischen den Kindern. 

Wir treffen uns jeden ersten Donnerstag im Monat 
von 9.00 - 11.00 Uhr im Gemeindesaal Pöllauberg. 

Terminvorschau:
Do, 12.01.2017 (Ausnahme wg. Feiertag am 06.01.)
Do, 02.02.2017
Do, 02.03.2017
Do, 06.04.2017

Wir freuen uns immer über Anregungen und Ideen. Außer-
dem ist jede Form von Mitarbeit und Mithilfe ausdrücklich 
erwünscht. Jeder soll seine Talente einbringen können. 
Willkommen sind natürlich auch Eltern mit Kindern aus 
den umliegenden Gemeinden.

Birgit Kröpfl (0664 – 86 515 84)
Martina Schweighofer (0660 – 230 31 16)

Der Hauptwohnsitz des/der Antragstellers/in ist wäh-
rend der Gesamtdauer des Studiums in der Gemeinde 
Pöllauberg.
Die Entfernung zwischen dem Hauptwohnsitz und dem 
Studienort beträgt mehr als 50 km. 
Der Antrag kann für das jeweils vergangene Semester 
gestellt werden. 
Es ist ein Leistungsnachweis über erfolgreich absol-
vierte 16 ETCS bzw. 8 Semester-Wochenstunden für 
den Antragstellungszeitraum dem Antrag beizufügen.
Das 27. Lebensjahr des Antragstellers/der Antragstel-
lerin darf noch nicht vollendet sein (weder bei der An-
tragstellung noch während der gesamten Dauer der 
Studienzeit). 

•

•

•

•

•

Fördervoraussetzungen:

Wenn der Hauptwohnsitz bares Geld wert ist!

Wie schon im vorigen Jahr wird die Pfarre Pöllau-
berg auch heuer wieder vor der Wallfahrtskirche 

Glühwein und Tee anbieten, und zwar 

 am Heiligen Abend, 24.12.2016, 
nach der Mette, und zu Silvester, 31.12.2016, 

rund um Mitternacht und nach dem 
Neujahrssegen in der Kirche

Bitte machen Sie zahlreich Gebrauch von diesem 
Angebot. Ihre freiwillige Spende kommt der 

Kirchenrenovierung zugute!

GLÜHWEINSTAND
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Frauenfrühstück der kfb Pöllauberg

Seminarhotel Retter zum 14. Mal 
„Bestes Seminarhotel Österreichs“

Großer Dank und Anerkennung 
für große Leistungen

Großen Anklang fand das bereits 2. Frauenfrühstück 
der kfb am 19. November 2016 in der Naturparkarena 
Pöllauberg.
Pfarrer Roger Ibounigg eröffnete mit einer stimmigen An-
dacht, Reini und Lisa sorgten für die musikalische Umrah-
mung und der Referent, Univ.-Prof. Dr. Leopold Neuhold, 
sprach sehr kurzweilig zum Thema „Herausgefordert 
durch den Wertewandel heute“. 
Gratulation und herzlichen Dank an Hermi Schwab und 
ihrem Team für das köstliche Frühstück und die liebevolle 
Dekoration.

Der Samstag, 09. November, stand in Pöllauberg Berg-
gasthof König ganz im Zeichen von verdienten Arbeitern 
und Angestellten aus der steirischen Land- und Forst-
wirtschaft. Die Steiermärkische Landarbeiterkammer 
(LAK) ehrte 220 langjährige Kammermitglieder aus den 
Bezirken Hartberg-Fürstenfeld und Weiz im Beisein zahl-
reicher prominenter Gäste mit einem Festakt. Beson-
ders im Fokus standen dabei die Arbeitnehmer mit den  
meisten Dienstjahren.

Wir gratulieren Ulli und Hermann Retter mit dem gesam-
ten Team zum „Goldenen Flipchart“! Das RETTER  
Seminar Hotel Bio Restaurant wurde zum vierzehnten 
Mal als bestes Seminarhotel Österreichs mit einer Ge-
samt-Kundenzufriedenheit von 99,83 Prozent mit dem  
Goldenen Flipcharts 2016 ausgezeichnet! Außerdem  
wurden die Retters zum 20. Mal zum „Besten Seminar-
hotel der Steiermark“ geehrt!
Bgm. Hans Weiglhofer, Vbgm. Karl Käfer und Gemeinde-
kassier Willi Paar sowie LAbg Hubert Lang gratulierten 
im Namen der Gemeinde und im Namen des Landes  
Steiermark!

Wir gratulieren unseren Pöllaubergern Josef Rechberger, 
Franz Kirchsteiger und Friedrich Buchegger recht herz-
lich zu Ihren Dienstjubiläen.



Aktuelles10

Ein sehr stimmungsvoller Auftakt zu „Advent am Berg“ 
gelang Josef (Joe) Koch am Freitag, 25. November 2016, 
mit einer Lesung aus seiner Trilogie „INNEN“  - berüh-
rende Gedichte zum Nachdenken und Innehalten. Sein 
kongenialer Partner - David Schweighofer - begleitete die 
Lesung mit eindrucksvollen Bildern und der passenden 
Musik.

Hinweis:
Der dritte Band der Gedichtsammlung mit dem Titel 
„Kreuz und Quer“ von Josef Koch und David Schweig-
hofer ist zum Preis von 25,00 Euro beim Autor erhältlich. 
(Pöllauberg 3)

Ortschronik

Lesung mit Joe Koch

Vor 75 Jahren
erfolgte in der Schul- und Ortschronik hauptsäch-
lich die vorgeschriebene Kriegsberichterstattung.
fand in der Schule für die Kinder eine „Schulaus-
speisung“ statt. (Suppe mit Einlagen)
wurde in Pöllau eine Hauptschule mit zwei Klassen 
errichtet.

Vor 80 Jahren
wurde der „Güterweg“ Pöllau- Pöllauberg 
am 28. Juni feierlich eröffnet.
fanden etliche Verhandlungen über den immer 
dringlicher werdenden Bau einer Ortswasserleitung 
statt

Vor 85 Jahren
war ein sehr strenger Winter! Zahlreiche Schnee-
verwehungen bis zu einer Höhe von zwei Metern 
machten die Wege unbegehbar, worunter der 
Schulbesuch erheblich litt.
Musste die Aufführung eines Theaterstückes zum 
Muttertag abgesagt werden, da sich einige Eltern 
weigerten, die Kinder zu den Proben zu schicken.

Vor 90 Jahren
wurde der Pöllauberg von zwei Männern mit ihren 
Motorrädern „bezwungen“. Die Strecke führte 
durch Hohlwege, Gräben und über steinige Pfade 
und wurde in 55 Minuten zurückgelegt!

Vor 95 Jahren
wurden in der Chronik zahlreiche Textstellen vom 
Amt des Bezirksschulrates Pöllau durchgestrichen 
und damit unleserlich gemacht. Diese Maßnahme 
hatte wahrscheinlich politische Gründe.(1921)

Wird fortgesetzt!
Josef Koch

..

..

..

..

..

..

..

..

..

Resi Heil, Josef (Joe) Koch, David Schweighofer

Mütter/-Elternberatung Pöllau
Die Krankenschwester Carola Schwengerer berät Sie bei 
Still-, Ernährungs- und Pflegefragen. 
Für medizinische Abklärung ist Dr. Patrick Thurner zu-
ständig. Alle sozialen Anliegen können Sie mit DSA  
Bernadette Koch besprechen.

Schwerpunktthemen von 09:00 Uhr bis 10:00 Uhr

11.01.2017:  Signale meines Kindes sehen und 
  verstehen;  Tanja Jäkel, Frühförderin
08.02.2017:   Beikost ; Carola Schwengerer, 
  Dipl. Krankenschwester
08.03.2017: Körperliches und seelisches 
  Wohlbefinden; Beckenbodentraining,   
  Krankenschwester
12.04.2017: Gesundes Essen
  Andrea Fassl, Diätologin
10.05.2017:   Tragehilfen,  
  Schmidinger Katja, Trageberaterin
14.06.2017   Homöopathie,
  Dr. Barbara Mayer, Ärztin
12.07.2017   Kinder mit einfachem Spielmaterial   
  fördern,
  Berghofer Isabella; KIndergärtnerin

Ansprechperson: Bernadette Koch 
Tel. 0676/86640342
Ort: Sozialzentrum Pöllau, Froschauergasse 569, 
8225 Pöllau, Zeit: 10:00 Uhr bis 11:15 Uhr
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Lokale Agenda 21

Markttag am Pöllauberg

Unter dem Motto „Rückblick und Weitblick ist gefragt“ 
fand am 30. November 2016 eine Projektteamsitzung 
zur Lokalen Agenda 21 statt. Durch den vor ca. 2 Jahren 
gestarteten Bürgerbeteiligungsprozess wurden ja schon  
etliche seinerzeit festgelegte Aktionen für unsere Ge-
meinde erfolgreich umgesetzt.
Ziel der jetzigen Sitzung war es, noch „schlummernde“ 
Projekte und Ideen weiter zu entwickeln, eventuell neu zu 
überdenken und auf „Schiene“ zu bringen.
Herzlichen Dank an alle Beteiligten, die sich für ein  
lebenswertes Pöllauberg einsetzen.

Nach wochenlanger Vorbereitung trat eine Gruppe der 
Freiwilligen Feuerwehr Pöllau zur technischen Hilfelei-
stungsprüfung in Bronze an. ABI d.F. Manfred Gesslbauer 
konnte in seiner Position als Hauptbewerter sein Bewer-
terteam HBI d.F. Franz Windhaber und HBI Karl Probst, 
OBR Johann Hönigschnabl, HBI Stefan Prinz, OBI Anton 
Kimmelmann und die beiden Bürgermeister des Lösch-
bereiches Johann Schirnhofer und Johann Weiglhofer 
begrüßen.
Die technische Hilfeleistungsprüfung umfasste die Ab-
nahme der Gerätekunde und einer Einsatzübung. Annah-
me bei der Einsatzübung war ein Verkehrsunfall mit einer 
eingeklemmten Person bei Nacht. Während die richtigen 
Handgriffe genauestens von den Bewertern beobachtet 
wurden, musste von den FF-Kameraden auch darauf ge-
achtet werden, dass die geforderte Mindest- und Maxi-
malzeit eingehalten wird.
Nach der erfolgreichen Beendigung dieser beiden Sta-
tionen bedankten sich die beiden Bürgermeister noch-
mals bei unseren Feuerwehrkameraden und lobten deren 
großartige Arbeit.
Ein besonderer Dank gilt auch den beiden Ausbildern 
HLM Hermann Doppelhofer und FM Patrick Schirnhofer 
welche die Gruppe in über 200 Übungsstunden für diese 
Übung vorbereitet haben und die Prüfung zu einem Erfolg 
werden ließen.

Technische Hilfeleistungsprüfung 
erfolgreich bestanden

Am 8. Oktober 2016 hieß es wieder: 
Markttag am Pöllauberg!

Um das Angebot für die Besucher zu erweitern, haben 
diesmal - zusätzlich zu den traditionellen Flohmarkt-
Standlern -  auch etliche Pöllauberger Selbstvermarkter 
ihre Produkte präsentiert, was sehr gut angenommen 
wurde. An dieser Stelle herzlichen Dank an den Elternver-
ein der Volksschule Pöllauberg rund um Obfrau Beatrix 
Bauer für die abermals ausgezeichnete Organisation und 
Verköstigung der Besucher und Aussteller.

Der nächste Markttag-Termin steht auch schon fest: 
Samstag, 08. April 2017 – bitte vormerken.

Babymassage Pöllau
Die Babymassage wird gemeinsam mit den Müttern/
Vätern/Eltern angewandt. Dabei kann man gemeinsam 
Techniken erlernen um sein Kind zu beruhigen und um 
dem Kind Gutes zu tun. Babymassage bietet die Möglich-
keit eines Austausches zwischen Mutter/Vater und Kind.

Termine:  03.01.2017,  07.02,2017,
  07.03.2017,  04.04.2017, 
  02.05.2017,  06.06.2017, 
  04.07.2017
von 09:00-10:30 Uhr, Ort: Sozialzentrum Pöllau, 
Froschauergasse 569, 8225 Pöllau. 
Anmeldung erforderlich:  0664/1532300
Kursleiterin: Carola Schwengerer, Krankenschwester



12 Betriebe wertschätzen - Wir stellen vor

Der Betrieb der Familie Allmer liegt am Fuße des Pöllau-
berges, genau gesagt in Oberneuberg. Am Hof leben 2 
Generationen. Allmer Werner und seine  Lebensgefährtin 
Andrea führen gemeinsam den Buschenschank.
Werner und sein Sohn Dominik bearbeiten gemeinsam 
den Weingarten und produzieren den köstlichen Wein, 
welchen es im Buschenschank zu verkosten, sowie auch 
zum Kaufen gibt.

Ohne Wein und Schwein, 
könnt da ja kein Buschenschank sein!
Gut 6 ha Weingarten umkreisen den großen Betrieb. Be-
arbeitet werden die Sorten Müller Thurgau, Welschries-
ling, Weißburgunder, Chardonnay, Gelber Muskateller, 
Sauvignon blanc, Schilcher und Blauer Zweigelt. Hand-
arbeit stehen bei Werner und Dominik an erster Stelle,  
lt. dem Motto:

„Natürlich im Genuss, 
         lebendig im Geschmack“!
Die Verkostung im Keller genießen Werner und Dominik 
nach der Ernte und harter Arbeit natürlich sehr! Aber bei 
dieser Arbeit im Weingarten und im Keller bleibt es nicht!
Im Buschenschank, wo man gut 120 Personen unter- 
bringen kann, sind die Vorbereitungen für einen tollen 
Gaumenschmaus nicht ohne. Andrea die Küchenchefin 
stellt mehr als 90% der Produkte, welche sich auf der  
Karte befinden, selber her. Für Feste und Feiern aller 
Art, für einen gemütlichen Plausch am Kachelofen, oder 
einfach zum Z´sammsitzen ist dieser Buschenschank mit  
heimeligen Ambiente perfekt!

 Öffnungszeiten 2017: 
 04. Jänner - 18. Juni und von 
 30. Juni - 10. Dezember

Weinhof Buschenschank Allmer
Oberneuberg 154 , 8225 Pöllau
www.weinhof-allmer.at

Dominik Allmer:  Tel.: 0664/8710682

Im Jahr 1951 wurde das Gasthaus von den Großel-
tern Franz und Rosa Schirnhofer gegründet. Bis zum 
Jahre 2000 wurde der Betrieb von Franz und Ger-
trude Schirnhofer weitergeführt und seit nun mehr  
16 Jahren mit viel Liebe zu den Gästen von den Inhabern 
Josef und Renate Kogler weiterbetrieben! 
Beim Stiegenwirt werden Sie stets mit guten Getränken  
und kleinen Imbissen verwöhnt!

Öffnungszeiten: (außer dienstags) 
ab 09.00 Uhr, bis die Gäste nach Hause gehen!

Wir freuen uns auf Euren Besuch!
Renate und Sepp Kogler

Weinhof Buschenschank Allmer Gasthaus Schirnhofer - Stiegenwirt!

Weinkeller Allmer
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Dr. Peter Maria Schuster wurde 
mit dem Großen Ehrenzeichen des 
Landes Steiermark ausgezeichnet!
Am 10. November 2016 wurde verdienten Persönlich-
keiten des Landes Steiermark das „Große Ehrenzeichen 
des Landes Steiermark“ in der Aula der Alten Universität 
in Graz überreicht. 
Auch unserem Pöllauberger Dr. Peter Maria Schuster 
wurde diese Ehre zuteil. LH Hermann Schützenhöfer 
hob in seiner Laudatio die großartigen Leistungen her-
vor: „Ich freue mich, dass wir heute eine Feierstunde zu  
Ehren von Menschen, die in eindrucksvoller Weise für 
Land und Menschen gewirkt haben, verbringen und diese 
Auszeichnung verleihen dürfen“!

Lachen ist die beste Medizin. Aus dieser Überlegung her-
aus hat die sVersicherung vor 16 Jahren die Sparkassen-
Kabarett-Tour ins Leben gerufen. Vor einigen Wochen 
holte die Sparkasse Pöllau AG die Veranstaltung wieder 
nach Pöllau. Jedes Jahr werden die Einladungen an Kun-
den mit anderen Produktkriterien ausgesendet. 

Heuer wurden Kunden mit einem aktiven Girokonto und 
mit zumindest einem Produkt der sVersicherung ausge-
sucht. Über 280 Besucher lachten mit Klaus Eckel Tränen, 
der den Abend unter das Motto stellte „Man muss nicht  
alles denken, was man sagt“. Der Künstler bot einen für die 
Sparkassen-Tour neu zusammengeschüttelten Humor-
Cocktail. Ganz nebenbei versuchte er die brennenden 
Fragen des Lebens zu beantworten, beispielsweise: Was 
wäre, wenn negative Gedanken dick machten? …bei  
allen Postleitzahlenumfragen jeder ein Osttiroler Bergdorf 
angeben würde? 
Wurde beim G20-Gipfel die globale Bananentaste 1 für 
Supermärkte beschlossen? Sind frühgeförderte Kinder 
eine Gefahr für spätgeförderte Eltern? Oder kann man 
noch entspannt zum AMS gehen, wenn es heißt, die  
Arbeitslosen werden halbiert?

Anlässlich ihres Besuches bei der Frankfurter Buchmes-
se besuchten Landeshauptmann Schützenhöfer und  
Kulturlandesrat Dr. Buchmann den Gemeinschaftsstand 
des österreichischen Buchhandels und setzten sich dabei 
genau vor den Büchern des Pöllauberger Verlages Living 
Edition (Geschäftsführerin ist Frau Dr. Lily Wilmes aus 
Oberneuberg) zu einer Verschnaufpause für das Presse-
Fotoshooting nieder – die Bücher des Pöllauberger Ver-
lages wurden ihnen von Prof. Dr. Peter Maria Schuster, 
dem Hauptautoren des Verlages, explizit gezeigt.

Sparkasse Pöllau und sVersicherung präsentierten 
Klaus Eckel mit „Very best of greatest Hits”

Frankfurter Buchmesse

„Very best of greatest Hits”

Bild 1: v.l.n.r. Robert Kallinger, s Versicherung, Landesdirek-
tor Franz Klug sVersicherung, Klaus Eckel mit VDir. Johannes 
Kielnhofer und VDir. Jürgen Flicker.

Wir gratulieren herzlich!
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Zweite Berufsausbildung

Advent am Berg, 27. November 2016

Staatsmeisterschaften –  
Silberlehrling im Hotel Retter

Nach der Ausbildung zur 
Glasbautechnikerin 2013 hat 
Lisa Käfer aus Oberneuberg 
nun auch die Lehrabschluss-
prüfung zur Tischlerin mit 
„GUTEM ERFOLG“ absol-
viert.

Herzliche Gratulation!

Weihnachtlich geschmückt und ausgezeichnet be-
sucht war die Naturparkarena bei „Advent am Berg“ mit 
dem Steirischen Sänger- und Musikantentreffen“ am  
1. Adventsonntag. Highlights waren die Krippenausstel-
lung, organisiert von Bernhard Fleck mit einer Vielzahl an 
neuen Krippen, die Ausstellung der Lebenshilfe sowie die 
musikalischen Darbietungen der Gruppen Vocalix, Blas-
kapelle EBB, MaiXang, Kernölblech, Die Winzendorfer  
Armin und Niklas, Hans-Peter Maierhofer, die Hirten-
kinder der Volksschule Pöllauberg und Sepp Maier mit 
seinen Gedichten.
In gekonnter Art und Weise moderierte Franz Putz vom 
ORF Radio Steiermark diese Radiosendung, welche 
am 13. Dezember 2016 in Radio Steiermark gesendet  
wurde.
Der Erlös der Veranstaltung wird zur Gänze der Lebens-
hilfe zur Verfügung gestellt. Vielen herzlichen Dank an 
den Bildungs- und Kulturausschuss mit ihrer Vorsitzen-
den Marianne Schlagbauer mit allen fleißigen Helfe-
rInnen, Maria Bichl und der Muggentaler Bastelrunde für 
den Christbaumschmuck und Karl Putz für die Christbäu-
me. Alle haben zum großartigen Gelingen dieses Festes 
beigetragen.

Anmerkung:
Ab 9. Jänner 2017 startet der nächste Krippenbau-
kurs. Interessierte bitte bei Hrn. Bernhard Fleck  
(Tel. 0664 6264471) melden.

Die 81 besten Tourismus-Lehrlinge aus ganz Österreich 
hatten vom 6.-8. Oktober 2016 die Gelegenheit, ihr Talent 
und Können in der Berufsschule Obertrum bei Salzburg 
unter Beweis zu stellen. 
Während drei intensiver Wettbewerbstage haben die hei-
mischen Nachwuchstalente in den Kategorien „Küche“, 
„Service“ und „Hotel- und Gastgewerbeassistent/-in“ an-
spruchsvolle Aufgaben gemeistert. Insgesamt 27 Gold-, 
32 Silber- und 21 Bronze-Medaillen wurden vergeben. 
„Staatsmeister-Silber“ holte sich  Lehrling Juliana  
Mandl  im Service.  Den zweiten Platz in der Teamwer-
tung belegte die Steiermark. Juliana Mandl hatte bereits 
beim Österreichischen Talentebewerb Amuse Bouche im 
Vorjahr ihr Talent unter Beweis gestellt.
Ulli Retter ist stolz auf ihren motivierten  Nachwuchs und 
gratuliert zur großartigen Leistung. „Jeder Teilnehmer ist 
bereits ein Sieger und hat damit einen wichtigen Schritt 
für seine weitere erfolgreiche Karriere gesetzt.“ 

Die Fachverbände Gastronomie und Hotellerie führten 
die Staatsmeisterschaften für Lehrlinge heuer bereits 
zum 52. Mal durch. Sie möchten damit den besten un-
serer über 9.000 touristischen Lehrlingen eine Plattform 
bieten, wo sie sich einer größeren Öffentlichkeit präsen-
tieren und zeigen können, was sie in unseren Betrieben 
und Schulen gelernt haben. 
Das Ergebnis zeigt auch eindrucksvoll, wie wichtig eine 
qualifizierte Ausbildung in qualifizierten Ausbildungsbe-
trieben für den österreichischen Tourismus ist.
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An einem warmen Herbsttag ist 
dieses Gruppenfoto entstanden. 

Anfang Dezember  wurden unsere Zwil-
linge in der Puppenecke geboren.  Nun 
gibt es  viel zu tun um Maximilian und 
Hanna zu versorgen.  Baden, wickeln, 
zu Essen geben, spazieren fahren und 
vieles mehr  wird von den Kindern gerne 
gemacht. 

Im November beschäftigten wir uns mit dem Thema Licht 
und Dunkelheit, und hörten Geschichten dazu. 

Bei unserer Nikolausfeier haben wir mit Tüchern die 
Stadt Mhyra gelegt, und unsere selbstgebastelten Stie-
fel vor das Haus gestellt.  In der Nacht wurden sie dann 
vom „Nikolaus“ (Herr Heil) mit Leckereien  gefüllt. „Danke  
lieber  Nikolaus“

Beim Erntedankfest konnten wir unsere selbst gekochte 
Gemüsesuppe verspeisen – sie wurde restlos aufgeges-
sen. 

KINDERGARTEN 
EINSCHREIBUNG 
2 0 1 7  /  2 0 1 8

Freitag, 17. März 2017
13.00 -15.00 Uhr

im Kindergarten Pöllauberg

Mitzubringen:
das einzuschreibende Kind
(ab dem 18. Lebensmonat) 

Geburtsurkunde

Kinder von links nach rechts von unten nach oben:
1.Reihe:  Vanessa Hirzer,  Jasmine Gaulhofer, Lisa Maria Windhaber, Valentin 
Siebenhandl, Alexander  Kitting,
2.Reihe: Laura Handler, Katharina Schweighofer, Niklas Geier, Zsófia Heil, Helene 
Scherf, Leonie Muhr, Nina Gschiel, Emilia Retter,  Moritz Scherf, Isabella Steinbäck,
3. Reihe: Julia Fleck, Florian Reßl, Valentina Fleck, Fabian Fleck, Lisa Kornberger, 
Laura Sammer, Linda Kröpfl, Marie Grasser,
4. Reihe: Roya Mohammadi, Tobias Gruber, Isidor Hollergschwandtner,  Leon 
Kernbichler,  Sueli  Terler, Theresa Storer. 

Ein großes Danke an den Imkerverein 
Pöllau für die Honigspende!

Kindergarten
     Pöllauberg

FROHE WEIHNACHTEN WÜNSCHEN ALLE KLEINEN 
UND GROSSEN VOM KINDERGARTEN
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Lesen und Vorlesen

Rakete – Seehund – Zange?!

NATURPARKSCHULE

Dazu nun einige Tipps der Lesepädagogin des Buchk-
lubs, Frau Michaela König:

In der Advent- und Weihnachtszeit, aber auch eigentlich 
das ganze Jahr über, ist das Lesen und Vorlesen ein 
wichtiger Punkt für die Lesefreude des Kindes und 
sollte nicht komplett der Schule überlassen werden!
Das Vorlesen ist der wichtigste Grundpfeiler im Prozess 
des Lesenlernens. Es eröffnet dem Kind nicht nur die 
große Welt der Bücher, sondern stärkt auch die Eltern-
Kind-Beziehung.

„Bringen Sie Ihre Kinder so früh wie möglich mit 
Büchern in Kontakt!“ Gemeinsames Lesen und Vor-
lesen verbindet und sind eine wichtige Erfahrung für 
Kinder und Eltern. Lesen erweitert den Wortschatz und 
regt die Fantasie an. Das regelmäßige Vorlesen prägt 
auch das soziale Empfinden und Verhalten von Kin-
dern positiv.
„Wichtig ist es, dass Sie aus einem Buch vorlesen, 
das Sie bereits kennen!“
Dadurch können Sie das Vorlesen besser „gestalten“.
„Schaffen Sie eine entspannte Atmosphäre!“
Beim Vorlesen soll sich sowohl der Erwachsene als 
auch das Kind entspannen können. Und lassen Sie 
sich beim Vorlesen durch nichts ablenken (Handy aus-
schalten)!
„Wichtig ist, dass Sie regelmäßig vorlesen!“
Das Vorlesen und das Miteinanderlesen werden vom 
Kind besonders geschätzt, wenn sie als fixe Rituale in 
den Alltag eingebaut werden. Eine gemeinsame Le-
seeinheit sollte nicht länger als 20 Minuten dauern. 
„Vorgelesen werden kann alles, was Spaß macht!“
Deshalb ist es auch wichtig, dass das Kind ab einem 
bestimmten Alter bei der Buchauswahl mitentscheiden 
kann. 
„Lesen ist Theater!“
Erzählen Sie eine Geschichte so spannend wie möglich 
und setzen Sie dabei ihre Stimme und ihren ganzen 
Körper ein. Sprechen Sie nicht zu schnell, dafür deut-
lich, laut und verständlich.
„Betrachten Sie das Vorlesen und Erzählen als eine 
Gesprächssituation mit Ihrem Kind!“
Ihr Kind darf Sie während des Vorlesens unterbrechen 
oder Ihnen Fragen stellen. Es darf natürlich auch Ge-
räusche oder Bewegungen zur Geschichte machen. 
Reagieren Sie auf die Reaktionen Ihres Kindes!
„Sprechen Sie mit Ihrem Kind über das Gelesene 
und Gehörte!“
Gemeinsam darüber zu sprechen, hilft dem Kind, eine 
Geschichte zu verarbeiten und Zusammenhänge her-
zustellen. Wichtiger, als möglichst viele Seiten vorzule-
sen, ist es, gemeinsam darüber zu sprechen!

Glück auf!

Sie können sich ja mit dem Kind beim Vorlesen abwech-
seln. Bessern Sie behutsam Fehler aus, aber bleiben Sie 
geduldig und vergessen Sie nicht, Ihr Kind für die Lese-
leistung zu loben!!!!!!

Diese Begriffe sind uns allen bekannt. Doch kennen Sie 
auch die Bewegungsübungen mit diesen Namen? Ihre 
Schulkinder schon. Denn unseren Kindern werden die-
se Übungen 1x wöchentlich von der Kindergarten- und 
Hortpädagogin Frau Manuela Retter vorgestellt. Danach 
wird täglich in allen Klassen bereits in der Früh geturnt. 
Kindliche Neugier ist der Motor der Bewegung – Be-
wegung ist der Motor der kindlichen Entwicklung.

Die 4. Klasse besuchte den Tagbau des Talkumwerkes 
am Rabenwald. Sie erfuhren dabei, dass sich das größ-
te Vorkommen des Minerals Talk in Mitteleuropa am 
Rabenwaldkogel befindet. 

„Auch der Papa soll vorlesen!“
Kein Familienmitglied ist vom Vorlesen ausgeschlos-
sen! Im Gegenteil: Liest auch der Opa, die Tante oder 
die Cousine vor, erzeugt dies nicht nur Abwechslung 
für das Kind, sondern stärkt auch die Nähe zu anderen 
Familienmitgliedern.
„Hören Sie nicht mit dem Vorlesen auf, wenn das 
Kind bereits selbst lesen kann!“

Naturparkschule -
wo Ideen 
Schule machen

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

Buchausstellung anlässlich des Elternsprechtages: 
An Lesestoff mangelt es nicht!
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Elternverein

Gesunde Jause

Dort, wo es dem einzelnen Elternteil oft  schwer fallen 
mag, sein Anliegen der Schule mitzuteilen bzw. wo es 
um die Interessen mehrerer Schüler und Eltern geht und 
eine Koordination der unterschiedlichen Interessen erfor-
derlich ist, sind die Elternvertreter und der Elternverein 
gefragt. Eine Schulpartnerschaft braucht engagierte Men-
schen, die sich als Elternvertreter zur Verfügung stellen. 
Und diese haben wir an der VS Pöllauberg!

Auch heuer gab es anlässlich des Welternährungstages 
von der ARGE Österreichische Bäuerinnen die Aktion 
„Eine gesunde Jause für die Kinder der 1. Klasse“. Dazu 
kamen die Gemeindebäuerinnen Hermi Schwab und An-
drea Harb zu uns. Sie brachten viel Anschauungsmaterial 
mit, erzählten den Kindern vom Wachsen und Ernten der 
Nahrungsmittel und haben mit ihnen gemeinsam eine ge-
sunde Jause zubereitet. Dazu verwendeten sie regionale 
Produkte, die den Kindern besonders gut schmeckten!

Frau VD Marianne Schlagbauer bedankte sich beim Vor-
stand des Elternvereines im Namen der Kolleginnen und 
der Schulkinder für die finanzielle Unterstützung (Schi-
tage, Schwimmtage, Grazfahrt, Erstkommunion) sowie 
für die gut organisierten Veranstaltungen und Aktionen 
(Weihnachtsgeschenke, Schulsackerl beim Einschreib-
fest, Faschingsumzug, Verköstigung bei der Muttertags-
feier,...)! Seitens der Gemeinde bedankte sich Bgm. Hans 
Weiglhofer für die engagierte Arbeit und wünschte viel 
Erfolg für das laufende Schuljahr.

Die Neuwahlen ergaben folgendes Ergebnis: 
Obfrau: Beatrix Bauer
Stellvertreterin: Tanja Gruber
Kassierin: Gabi Schirnhofer
Stellvertreterin: Waltraud Grill
Schriftführerin: Maria Rosenberger
Stellvertreterin: Karin Holenka-Steinreiber
Kassaprüferinnen: Astrid Muhr, Daniela Cividino

Die Fotos zeugen von einer gelungenen Aktion. 
Danke dafür!
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Freizeitpass Pöllauberg.

Liebe Sportfreunde, die JVP Pöllauberg freut sich, euch 
zum 7.Bezirkshallencup in der Naturparkarena am Sams-
tag den, 28.01.2017, einzuladen. Es wird im Modus 4+1 
in jeweils 2 Gruppen gespielt. Jeder ist eingeladen eine 
Mannschaft zu melden und am Turnier teilzunehmen. 
Die Anzahl der Mannschaften ist begrenzt. Die Teilnah-
megebühr beträgt 50 € und Anmeldeschluss ist der 
21.01.2017. Während und nach dem Turnier ist natürlich 
für das leibliche Wohl der Teilnehmer und Zuschauer mit 
kalten und warmen Speisen, sowie kühlen Erfrischungen 
bestens gesorgt.

Anmeldungen & Infos:
Robert Grasser, Tel. 0664 / 1524081

Der Mobilitätsscheck Pöllauberg
geht in die 5. Runde
In der Gemeinde Pöllauberg wird nicht nur von Jugend-
arbeit geredet, sondern diese auch aktiv gelebt. Alle 
Jugendliche der Gemeinde Pöllauberg der Jahrgän-
ge 1997-2002 erhalten Ende Dezember 5 Mobilitäts-
schecks. Ein Mobilitätsscheck besitzt einen Wert von  
5 €. Insgesamt stehen jedem Jugendlichen Gutscheine 
im Wert von 25 € pro Jahr zu Verfügung. 

Diese Schecks können bei 5 verschiedenen Taxibe-
trieben eingelöst werden. Bezugsberechtigt sind alle  
Jugendlichen der Jahrgänge 1997-2002. „Wir wollen da-
mit jene Jugendliche unterstützen, welche eine Lehre 
ausüben bzw. über kein selbstständiges Einkommen ver-
fügen, sowie Anreize schaffen, nach Konsum von Alkohol 
das Auto/Moped stehen zu lassen,“ so Junggemeinderat 
Bernd Kainer. 
Ein Auslastungsgrad von über 50% spricht für die große 
Beliebtheit der Taxi-Gutscheine unter unseren Jugend-
lichen. Insgesamt blieben den Jugendlichen durch den 
Mobilitätsscheck 2016 Taxikosten von über 1000 € er-
spart.

SCHIAUSFLUG
Jugend-Pöllauberg

11.02.2017
Ziel: Schladming

mit anschließendem APRES SKI 
in der Hohenhaus Tenne

Abfahrt: 5.00 Uhr
Reisebüro Retter, Winzendorf

Heimfahrt: 20.30 Uhr
Kostenbeitrag: 30 €

Anmeldung bei Julia Klein
Tel. 0664 / 3804996

Günstig Skifahren – Der Freizeitpass Pöllauberg macht’s 
möglich. Alle Jugendlichen der Jahrgänge 1996-2001 ha-
ben in den letzten Tagen einen 30 € Gutschein für einen 
Retter Skiausflug nach Schladming erhalten. 
Unsere Jugend hat die Möglichkeit bei einem der 14 
angebotenen Termine mitzufahren. Man muss sich nur  
direkt im Reisebüro Retter anmelden und man erhält den 
Pistenspaß zum ermäßigten Preis.

Die JVP Pöllauberg hat zusammen mit der Gemeinde 
dieses Projekt für alle jungen PöllaubergInnen initiiert, da-
mit dieses teure Hobby weiterhin für alle möglich bleibt. 
Mit dem Reisebüro Retter wurde ein regionales Unter-
nehmen als Partner gefunden.
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Ganz schön rund ging es beim großen Spielefest am 
12. November 2016, zu dem das Büchereiteam eingela-
den hatte. Als Sponsor fungierte die Sparkasse Pöllau, 
die insgesamt 12 (!) neue Spiele finanzierte. Viele Kin-
der, aber auch zahlreiche spielfreudige Eltern nutzten die  
Gelegenheit, die Spiele gleich auszuprobieren.
Herzlichen Dank an die Sparkasse Pöllau für diese groß-
zügige Spende.

Die Gemeinde Pöllauberg  bietet in Kooperation mit der 
Hilfswerk Steiermark GmbH die Möglichkeit  im Anschluss 
an die bestehende Öffnungszeit des Kindergartens und 
der Schule eine Betreuung am Nachmittag.

Jeannine  begleitet die Kinder an Schultagen mit Spiel 
und Spaß bis 17 Uhr.   Natürlich steht auch ein gemein-
sames Mittagessen auf dem Tagesplan. Während die 
Kindergartenkinder  den Nachmittag mit vielen Spielen 
und Bastelarbeiten verbringen,  werden nach dem Mittag-
essen die Schüler und Schülerinnen von Jeannine bei 
der Erledigung ihrer täglichen Lern- und Hausaufgaben 
unterstützt. Aber  dann wird der Turnsaal und der Spiel-
platz für jede Art der Bewegung sehr gerne und intensiv 
genutzt. Die schöne Umgebung wird durch viele Spazier-
gänge erkundet.

Die Kinder können je nach Bedarf  2 bis 20 Stunden pro 
Woche angemeldet werden. Auf Grund der gesetzlichen 
Vorgaben muss zwischen der Hilfswerk Steiermark  GmbH 
und den Erziehungsberechtigten eine Vereinbarung  über 
die benötigten Wochenstunden geschlossen werden.  Für 
Kinder im Alter von 3 bis 6 Jahren gilt die sogenannte 
Sozialstaffelberechnung als Grundlage für die Berech-
nung des Elterntarifes. Die Abrechnung erfolgt auf Grund 
der gewählten Stundenanzahl, wobei jede Betreuungs- 
stunde mit € 2,1469  verrechnet wird.

Neben den neuen Spielen gibt es aber auch viele neue 
Bücher, z.B
 „Zwischenzeit“ von Anna Veith
 „Vorstadtweiber“ von Uli Brée
 „Gregs Tagebuch 11“ – 
 Alles Käse von Jeff Kinney u.v.m

*
*
*

und zahlreiche neue DVD’s, z.B.
 Die Tribute von Panem (alle Teile)
 Ice Age 5
 Jumanji
 Titanic u.v.m.
Alle neuen Medien finden Sie auch auf unserer neu ge-
stalteten Homepage www.poellauberg.bvoe.at
Besuchen Sie uns sonntags von 10.00 – 11.45 Uhr in der 
Bücherei Pöllauberg. 
ACHTUNG: Auch am Christtag, 25.12.2016 und am 
Neujahrstag, 01.01.2017, geöffnet!

*
*
*
*

Kinderbetreuung auch am  Nachmittag 

Wenn auch Sie an einer Betreuung Ihres Kindes interes-
siert sind, steht Ihnen für weitere Auskünfte BL Angelika 
Tröbitsch; angelika.troebtisch@hilfswerk-steiermark.at 
oder unter 0664 / 80785 1250  von der Hilfswerk Steier-
mark GmbH gerne zur Verfügung.
 
Sie können aber auch direkt bei Jeannine einen Termin 
zum gegenseitigen Kennenlernen vereinbaren. Sie errei-
chen sie unter: 0664 80785 5565.
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20 VeranstaltungenKameradschaftsbund

Jahreshauptversammlung 
am Sonntag, 08. Jänner 2017

9.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Jahreshauptversammlung 

im Gemeindesaal 
12.00 Uhr: gemeinsames Mittagessen 

im Gasthaus Goger

Kameradschaftsball
am Samstag, 28. Jänner 2017

im Gasthaus Goldsberghof Hajek-Scherf
Tanz und Unterhaltung mit den „Goldsbergkrainern“

Der Kameradschaftsbund freut sich auf 
zahlreichen Besuch!

Gaudi-Eisschützenturnier
am Samstag, 18. Februar 2017

Der Kameradschaftsbund und der Eisschützen- 
verein veranstalten ein „Gaudi-Turnier“ auf der 

Asphaltanlage Haubenwaller.
Auch Nicht-Mitglieder sind herzlich willkommen!

Jahreshauptversammlung 
und Weihnachtsfeier

am Di. 27.12.2016 - Hanstag

10.00 Uhr Gottesdienst in der Wallfahrtskirche
Danach gemeinsames Mittagessen und 

Jahreshauptversammlung im Gasthaus Goger. 
Weihnachtlich besinnlicher Nachmittag. 

Die Frauen werden gebeten Mehlspeisen 
mitzubringen!

Frühjahrskonzert
Samstag, 22. April 2017

Bergrallye
Sonntag, 02. April 2017

VORANKÜNDIGUNG:

in der Naturparkarena Pöllauberg

FRÜHSCHOPPEN

10 JAHRE

18. Juni 2017
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Der Vorstand und die Spieler des USV Pöllauberg 
wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches Jahr 2017!

HALLENTURNIERE 
TERMINE 2017

Fr. 13.01.2017 ab 18:00 Uhr  - Altherren

Sa. 14.01.2017 ab 10:00 Uhr  - U-12
   ab 16:00 Uhr  - KM-Turnier

So. 15.01.2017  ab 08:00 Uhr  - U-8
   ab 13:30 Uhr  - U-10

Fr. 20.01.2017 ab 18.00 Uhr  - U-13
So. 22.01.2017 ab 08:00 Uhr  - U-9
   ab 13:30 Uhr  - U-11

Herbstmeistertitel für U 13:

Spielbetrieb Kampfmannschaft:

Trainingsanzüge für U 12:

An dieser Stelle bedanken wir uns auch bei unseren  
Trainern, welche mit unermüdlichem Einsatz unsere 
Nachwuchstalente fördern. Ein besonderer Dank gilt wie-
derum Erhard Ebner und Erich Gleichweit für die vorzüg-
liche Pflege und Instandhaltung der Fußballplätze.

Unsere U13 wurde im Herbst Meister und hat dabei alle 
10 Spiele gewonnen. Zusätzlich zum Meistertitel stellen 
wir auch den Torschützenkönig (Alexander Rechberger, 
11 Tore). Die U13 nimmt deshalb im Frühjahr an der  
Meisterrunde der U13 Mannschaften teil. Trainer der U13 
sind Wolfgang Rechberger und Martin Höfler.

Die U12 des USV Pöllauberg wurde heuer mit neuen 
Trainingsanzügen ausgestattet. Besonders sei der Firma 
„RLS Gartengestaltung Pailer“ für die finanzielle Unter-
stützung gedankt. Danke Karl Pailer für deine Unterstüt-
zung.

Weniger Erfreuliches können wir von unserer Kampfmann-
schaft berichten. Nach einem schlechten Saisonstart, 
folgte ein kurzzeitiges Hoch. Am Ende der Herbstsaison 
musste man dann wieder zwei Niederlagen hinnehmen. 
Unsere Mannschaft rangiert somit mit 10 Punkten an der 
13. Stelle. Trotz der schwachen Hinrunde, werden die 
Karten nach der Winterpause wieder neugemischt. Im 
Frühjahr soll mit konstanten Leistungen der Anschluss 
ans Tabellen-Mittelfeld rasch gefunden werden. 

Alle aktuellen Spielpläne, Termine und Tabellen, so-
wie Bilder finden Sie auf unserer offiziellen Vereins-
homepage: www.usv-poellauberg.at
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95. Geburtstag

90. Geburtstag
Schweighofer Maria    Oberneuberg 21
Storer Theresia    Zeil-Pöllau 59

Weghofer Franz   Unterneuberg 98

Weghofer Franz

Polzhofer Hermine 

Hammerl Juliana Reithofer Johanna 

Schweighofer Maria

Storer Theresia Haas Maria 

Ebner Anton 

Haas Maria     Zeil-Pöllau 126
Ebner Anton     Oberneuberg 211
Hoffmann Jean-Pierre Dr.  Oberneuberg 231
Polzhofer Hermine    Oberneuberg 53
Hammerl Juliana    Oberneuberg 168
Reithofer Johanna    Zeil-Pöllau 32

Hirschhofer Johann    Zeil-Pöllau 112
Schöngrundner Theresia  Oberneuberg 36/2
Hipfl Theresia    Zeil-Pöllau 73
Kölbl Franz     Oberneuberg 193
Fleck Maria     Zeil-Pöllau 61

75. Geburtstag

70. Geburtstag
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Krogger Mara
Eltern: Krogger Madlen und Matthäus

Bruchmann Mia
Eltern: Bruchmann Daniela und Rupert

Geburten

Goldene Hochzeit

Todesfälle
Muhr Margareta  78 J.  Unterneuberg 63
Spreitzhofer Josef  54 J.  Zeil-Pöllau 128
Gmeiner Franz  89 J.  Oberneuberg 133
Rechberger Josef  78 J.  Oberneuberg 13
 

Kernbichler Alexander und Maria
Zeil-Pöllau 28



Veranstaltungskalender - 1. Quartal 2017

Amts- und Sprechtage

Gemeindeamt Parteienverkehr Montag bis Freitag von 8-12 Uhr, Tel: 03335/2408
   BÜRGERSERVICE jeden Freitag von 13-17 Uhr
SVA der Bauern Von 8-12 Uhr; Sprechtage alle 4 Wochen dienstags und mittwochs.
   Bezirkskammer für Land- u. Forstwirtschaft, Wienerstraße 29, 8230 Hartberg
PVA der Arbeiter jeden Mittwoch von 7.30 - 14.45 Uhr in der Gebietskrankenkasse Hartberg
und Angestellte Ressavarstraße 68; Tel: 03332/63563-7353 (nur mit Voranmeldung)
TKV   Steirische Tierkörperverwertung, Tel: 03453/2510 bzw. 2395

Impressum: Eigentümer und Herausgeber ÖVP Pöllauberg. Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Hans Weiglhofer 
Redaktionsmitglieder: Bgm. Hans Weiglhofer, Resi Heil, Gerald Klein, Markus Grasser, Marianne Schlagbauer, Martin Schieder, 
Gabi Höfler, Kainer Bernd, Maria Suppaner, Resi Seemann, OSR Josef Koch.  DRUCK: INRED Werbeargentur

02.01.2017 Neujahrsempfang
12.01.2017 Zwergerltreffen im Gemeindesaal
13.01.2017 Altherren-Fußballturnier in der Naturparkarena
14.01.2017 Jugendfußballturnier in der Naturparkarena
15.01.2017 Jugendfußballturnier in der Naturparkarena
20.01.2017 Jugendfußballturnier in der Naturparkarena
22.01.2017 Jugendfußballturnier in der Naturparkarena
28.01.2017 JVP Bezirkshallenturnier in der Naturparkarena
28.01.2017 Kameradschaftsball im Gasthaus Goldsberghof, Unterneuberg

02.02.2017 Zwergerltreffen im Gemeindesaal
04.02.2017 Bauernbundball Gasthaus Kerschhofer
18.02.2017 Gaudi Eisschützenturnier – ÖKB-ESV-Asphaltanlage Haubenwaller
25.02.2017 Faschingsumzug Pöllauberg

02.03.2017 Zwergerltreffen im Gemeindesaal

02.04.2017 Bergrallye
06.04.2017 Zwergerltreffen im Gemeindesaal
08.04.2017 5. Flohmarkt in der Naturparkarena Pöllauberg
22.04.2017 Frühjahrskonzert der Trachtenkapelle Pöllauberg, Naturparkarena 

Ärzte Ordinationszeiten / Erreichbarkeit

Rettungs-Notruf: 144  –  Ärzte-Bereitschaftsdienst: 141  -  Rotes Kreuz Tel. 14 844
GRÜNES KREUZ Pöllau Tel. 03335 / 2219  -  Altenhelferin und Hauskrankenpflege  Tel. 03335 / 40544
Beachten Sie bitte: Wenn Sie mit dem Handy anrufen, bitte die Ortsvorwahl 03335 wählen!

Dr. Macher  Mo, Di, Do, Fr.: 8-12 Uhr, Sa: 8-10 Uhr, Do: 16-18 Uhr  Tel:  03335 / 34040 
Dr. Beckmann Mo, Do: 8-11.30 Uhr, Mi: 8-11 Uhr, 17-19 Uhr 
   Fr: 8-12 Uhr, 14-16 Uhr, Sa: 8-10 Uhr  Tel.: 03335 / 20 222
Dr. Riegler  Mo, Mi, Do, Fr: 7.30-11 Uhr, Mo, Di, Fr: 16-18 Uhr
   Samstag keine Ordination!   Tel.: 03335 / 40 506


